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Mitteilung Berlin, den 30. Juni 2016 

 Die 108. Sitzung des Ausschusses für Recht und 
Verbraucherschutz 
findet statt am  
Mittwoch, dem 6. Juli 2016, 14:30 Uhr 
Berlin, Paul-Löbe-Haus, Saal 2.600 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-32430 
Fax: +49 30 227-36081 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-30303 
Fax: +49 30 227-36346 

  
 

 

 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung 

 

a) 

Einziger Tagesordnungspunkt 

Gesetzentwurf der Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zur verbesserten 
Durchsetzung des Anspruchs der Urheber und 
ausübenden Künstler auf angemessene Vergütung 

BT-Drucksache 18/8625  

Hierzu wurde verteilt:: 
18(23)74-2 gutachtliche Stellungnahme PBNE 

 
 

  

Federführend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 

Mitberatend: 
Ausschuss für Kultur und Medien 

Gutachtlich: 
Parlamentarischer Beirat für nachhaltige Entwicklung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Dr. Stefan Heck [CDU/CSU] 
Abg. Christian Flisek [SPD] 
Abg. Halina Wawzyniak [DIE LINKE.] 
Abg. Renate Künast [BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN] 

 
 

b) Antrag der Abgeordneten Tabea Rößner, Renate 
Künast, Dr. Konstantin von Notz, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

Urheberinnen und Urheber stärken - 
Urhebervertragsrecht reformieren 

BT-Drucksache 18/7518  
 

Federführend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 

Mitberatend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 
Ausschuss für Bildung, Forschung und 
Technikfolgenabschätzung 
Ausschuss für Kultur und Medien 
Ausschuss Digitale Agenda 

Berichterstatter/in: 
Abg. Dr. Stefan Heck [CDU/CSU] 
Abg. Christian Flisek [SPD] 
Abg. Halina Wawzyniak [DIE LINKE.] 
Abg. Renate Künast [BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN] 
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c) 

  

Beteiligung von Verlegern an den Ausschüttungen 
gemeinsamer Verwertungsgesellschaften von 
Urhebern und Verlegern - Konsequenzen aus dem 
Urteil des BGH v. 21.4.2016, I ZR 198/13 
 
 

 

 
Renate Künast, MdB 
Vorsitzende 
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Liste der Sachverständigen 
Öffentliche Anhörung am Mittwoch, 6. Juli 2016, 14:30 Uhr 
 
Stand: 30. Juni 2016 

zu a) und b): 

1.  Dr. Martin Diesbach 

Rechtsanwalt und Partner, München 

2.  Prof. Dr. Jan Hegemann 

Rechtsanwalt und Partner, Berlin 

3.  Prof. Dr. Karl-Nikolaus Peifer 

Universität zu Köln, Institut für Medienrecht und Kommunikationsrecht 

4.  Prof. Dr. Gerhard Pfennig 

Initiative Urheberrecht, Berlin 

5.  Benno H. Pöppelmann 

DJV – Deutscher Journalisten-Verband e. V., Berlin 

Justiziar und Leiter der Kommission Urheberrecht 

6.  Jörg Sundermeier 

Verbrecher Verlag, Listau & Sundermeier GbR, Berlin 

Autor und Verleger 

7.  Dr. Urs Verweyen 

Rechtsanwalt, Berlin 

 

zu c): 

1.  Dr. Tobias Holzmüller 

GEMA – Gesellschaft für musikalische Aufführungs- und mechanische 

Vervielfältigungsrechte, Generaldirektion München 

Justiziar, Leiter der Rechtsabteilung 

2.  Prof. Dr. Christian Sprang 

Börsenverein des Deutschen Buchhandels e. V., Frankfurt am Main 

Rechtsanwalt, Justiziar, Leitung der Rechtsabteilung 
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3.  Dr. Robert Staats 

Verwertungsgesellschaft WORT, München 

Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 

4.  Henry Steinhau 

Journalismus & Medienwissen, Berlin 

5.  N. N. 

 


